
Ka~ton St.Gallen 
Sta ats anwa 1 ts ch a ft 

Untersuchungsamt st. Galien 
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Herr 
Dr, Erwin Kessler 
lm 8Uel2 
9546 T~ttwil Un: ... ,,,:I""""''''''1: St. G1OI1e<1 

Sc:"2en9asse 1 
9001 St. G,;I<K, 
~058â94022 

St Galien, 22. Jan~ar 2016 

ST20162463 
Nichtanhandnahmeverfügung (Art. 310 51PO) 

Kessler Erwin, geb 2902'944. von Züri::h. F"lben-Weilhalisen 
und Thundorf, lm 8üe12, 9546 Tu1:twil 

Übertmtur>;l de, Poli:Œir~gl""Tlents der Stadt St Galien gemass 
Art 15 Abs. 1 P~izeir~gl~fllent iVm. Art, 8 Abs , lit. b ponzeireg
lemerlt 

Übertretung d"s kantonalen Übertretungsstrafgesetzes gemass 
Art. 12 US~G LV.m. Art. 29 Abs, , lit. d Ziff. , PolG 

Stad~p~izci St Galien 

ln Anwend~ng von Art, 310 StPO i~ Verbindung mit Art, 319 ff. StPO wird verfügt: 

Auf die Straf,adw (Strafanzcige) wird nicht ai ngetret"n 

2. Dic Kostcn von CHF 330.0D gelwn zu Lasten des Staates (Art. 423 Abs , StPO) 

3 EI\'~n Kcssl", wird k"inc Ent,chMigung au,g"richtet (Art. 430 Abs. 1 lit c StPO) 

4 Zusleliung an: 
- Erwin Kessler, lm Bü,,1 2 9546 Tuttwil (E) 
- Ak~en 

am. 22.01 .20 1 [; 

N ach unbenutztcm P,blauf der B"scl1werdefrist oder Abweis~ng der 8eschwerde an' 
Stadtp~imi St Galien Gcscr,Mtskontrolie, zur Loscl1ung der Anleigedate~ (Ku
rier) 
Stadtpolizei St Galien, 8ewilligungen, lur Kenn~nis (Kurier) 
Stabsdienste_ Rechnungswesen, lUr Bereinigung des Falikontos (Kliricr) 



5, Rechtsmittel: 
Gegen diesen Entscheid kann naen Art, 393;'1', StPO innert 10 Tagen seit der Zustel
IUIlg oder ErOffnull9 schriftlieh und begrünjet Bescllwerde bei der Anklagekammer, 
Klosterhof 1 8001 St, Galien, erhooon werden Eine Kopie des angefoehtenen Ent
scheides ist beizulegen 
Erhebt die Privatklagerschaft Beschwerde, kann das Pr~sidium der Anklagehwnmer 
die Privathl;jgersch~fl verpflichten, lür allliiiiige Kasten und Entselll\digungen Sicher
heit in der H~he des mu~nasslichen Betm..Js zu leisten 

De~rarbeiter mit staatsanw~ltlichell Befugnissell 

B, Müller 

Begründung: 

1 Sachverhalt 

Aulgrund eines Eintrages auf der H ornepage \\".vw, vqt. eh erluh r die Stadtpolizei, d~ss 
Erwin Kessler am 14,112015, von 14:20 Uhr bis 15:20 Uhr. vor dem Mode Weber an der 
St. Leonhard-Strasse 8 in St. Galien Flugblatterverteilen wird, Fw Baumann vOn der 
Stadtpolizei telefonierte am 1 1 11 2015 Erw'lI1 Kessler und teilte ihm mit, dsss seine ge
plante Aktion n'Ieht bewilligungsljhfg sei Gleiehentags bestatigte dies Major Schweizer 
schriftlich und bot Erwin Kessler Alternativstandorte an, Für den Fall, dass Er.'lin Kessler 
an seinem Vorhal>en festhalten sollte, stellte Major Schweizer eine Anzeige bei der 
Staatsanwaltschafl in Aussicht 

Am Samstag, 14,11,2015,14:24 Uhr, erschien Erwin Kesslervor dem Mode Weber an 
der St. Leonh ard-Str3sse 8 in St. Galien und verteilte wortlos seine Flyer gegell das T ra
gen von Pelzen an diverse Passanten Adj Inauen und Kpl 3raun erkliirten Erv';n Kessier, 
d~ss seine Aktion an dieser Ortlichkeit aufgrund der engen VerhMnisse nieht l>ewill~ 
gungs/ahig sei und wlesen ihn sul Z'He; p',I!e'nativstandorte in unmit1elbmer Nahe hin, Ein 
Alternativstandort wàre an der St. Leonhard-Strasse 3 beim Broderbrunnen, der andere 
bei der Liegensehaft St Leonhard·Strasse 12 gewesen, Erwin Kessler verteilte seine 
Flugblatter Indes weiter. weshalb ih Il Adj InaLJen aufforderte, dies an der fraglichen 6rt
lichkeit zu unterlassen und sn einem der vorgeschlagenen Alternativstandorte weiterzu
maehen Erwin Kessler be/olgte diese Anordnung jedoch n;cht 

Aulgrund des nur Ilüssigen l'ersonenverkehrs gab es zurn Leitpunkt der Aktion keine 
Ausweichbewegungen von Passanten au! die stark frequentierte St. Leonhard-Strasse, 
weshslb die Polizei keine weiteren Massnshmen treffen musste. Um 15.20 Uhr beendete 
EMin Kessler seine Aktion und entfemte sich Richtung Hauptbahnhol. 
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2 Prozessuales 

Gegen Erwin Kessler isl be< der Staatsanwallsehaft Frauenfeld ein Verfahren anhangig 
Bei Art. 15 Abs. 1 Polizeireglemenl dei Sladt St Galien und Art. 12 des kantonalen über
tretungsstrafgese'.zes handelt es sjch uln kOlnmunales bzw, kanlonales Übertretungsstraf
reclll. Gemass Rlieksprache mit deln zustandigen Staatsanwalt beurteilen die Behbrden 
des Kanlons Thurgau kein ausserkantonales Jbertreiungsstrafrecht Solehes mllss im 
Übngen VOn einem anderen Kanlon auch nichi zur Veliolgung übemommen welden.' Für 
die Beurteilung der vorliegenden Anzeige isi deshalb das Untersuchungsalnt St. Galien 
zustandig, 

3 Rechtliches 

Zu den Prozessvomussetzungen geh6rt ein hinre<cIlender Verdaehl dass ein Slraftaibe
stand erfülll ist' Nach konstanter Praxis bedart es zur Er6ffnung eines UntersucilUngsver
fahrens konkreter An h altspu nkte für eine Handlung, die tatsiiehlieh strafbar ist3 Eine 
b!oss unbestim mte Mllgliehkeil flir ein slrafbares Verhalien genügt nicllt. 4 NUl bei einem 
hinreicilenden T atverdaclli besteht auch elne Verp!lichtu ng der slaatrlcllen Strafveliol
gungsorgane zum Tatigwerden. Fehlt es an einem derartigen Tatverdacllt, ist au! eine 
ailfaliige Anzeige nicllt einzutreten,5 

3.1 Übertre!ung des Polizeireglemen!s der Stad! SI. Galien gemiiss Art. 15 Abs. 1 
Polizei,eglemenl i.V.m. Art, 8 Abs. 1 IiI. b Polizei,eglement 

Die über den Gemeingebrauch hinausgehende Benützung des Menllichen Grundes, ein
sehliesslich des darunier !iegenden Erdreichs und des da,Uber liegenden Luftraums, sa
wie von 6ffentlichen Saehen bedarf einer polizeilicllen Bewill igung (Art. 8 Abs. t Polizeire-
9 lement). Dies gili unter ande,em insbesondere fUr das Verteilen von FllIgblattem, Pro
gramrflen. Rekl"mezetleln und dergleiehen (Art. 8 Abs. 1 lit d Polizeireglemenl). Wer 
varsiilzlieh oder fahniissig die Bestimmungen dieses Reglements verlelzl oder darauf 
gestützte Anordnungen Inissachtet, wird mit Busse bestraft (Art, 15 Abs, 1 Polizeiregle
ment). 

ErI\Iin Kessler Ilat in der polizeilicœn Einvemahme vOln 04,01 2016 ausgesagt, es sei 
bekannt. dass das Verteilen VOn Flugbliittern durch Einzelpersonen !eut Burtdesgericht 
nieht bewillig ungspftichtig sel. 

ln derTat hai das Bundesgericht ~l BGE 135 1 302 ff, erkannt, dass das Sammeln von 
Unterschriften dUleh Einzelpersonen bzw, durcil lwe'l oder drei Einzelpersonen in den 
Fussgangerzonen der Innenstadt oIme zusè'.zlicne Instaria~cme-n ',vi;; Informafunsstiinde 
oder Tisehe und Ahnlieœs keiner Bewilligung5pflicllt unterliegt. Es h~t dabei var al~m 
auch au! die drtl'lchen Gegebenheiten abgestetlt ob Alisweicllbewegungen VOn Passan· 

, (Sch\·Jeril~!il1ziger. InterkantO<lole Gefic ll:s.tand,t-e,tinv nung ill Strotsachon, ~m 2004; § 2 Ziff. 2. S 
12j 

2 (Hou,orISchworVHmtrr' lI1J1, Schweizefi'-Clle" S(rofproze,,,ecl~ , ,echste Auflage, Bo,o12W5, § 41 N 
4, S. 17~1 

3 (GVP 1002 Nr. 471 

• (GVP 1>19~, 33) 
"(GVP 2Q()() N, 62) 



tBtl, Menschenansammlungen. Diskussionen oder gal Auseinandersetzungen an star\( 
frequentierten Lagen zu StOrungen des Verlœhrsfltlsses fOhren kè\nnten und dies dann kir 
das Sammeln vOn Unterscllriften in Fussg;èingerzonen vernein! 

Erwin Kessler hat auf der Homepage des VgT seine Flugblattaktion auf Samstag, 
14,11.2015, 1420 Uhr bis 15:20 Uhr, var dem Mode Weber an der St. Leonhard-Strasse 
8 in St. Galien angekündigt. Das Verteilen von Fltlgblattern durch eine Einzelperson, auch 

1 Wel1l1 es aul dem Trottoir einer st8rk belahrenen Strasse stattfi ndet. ist nicllt dazu geeig-

1 

net, Ausweichbewegungen vOn Pass8nten, Menscllenansammltlngen, Disktlssionen oder 
gar Auseinalyjersetzungen auszull'iSen. Die Aktion wal zudem auf eine Stunde belristet 

1 Mithil1lag darill kein bewilligul1gspfiichtiger gesteigerter GemEHngebrauch Die St8dtpolizei 
hat denl1 auch keil'IB St6rUI'lgen festgestellt rvangels Tatbestand ist deshalb aul die Stral-
an<:eige der Stadtpolizei wegen Übertretung des Polizeireglements der Stadt St Galien 
gemass Art, 15 Abs, 1 Polizeireglemenl iV '11 ,".rt 8 Abs. 1 lit. b PolizEHreglement nicht 
einzutretel1, 

3.2 Übertrelung des kanlonalen Übertretungsstralgesetzes gemass Art, 12 ÜSIG 
I.V.m, Art. 29 Abs. 1 lit d Zif!, 1 PolG 

Gemass Art 29 Abs 1 IiI. d Zill, 1 des kantooalen Polizeigesetzes kann die Polize< vo
rübergehend ('"r..onen von einem Ort wegweisen oder lerne,alten, wen Il d"r beg r(i Ildete 
Verdacht bes!eh!. dass sie oder die AnsammIJI19, der sie zUZUle.;;hnen sind, die 6ffentli
che Sicllerheit und Ordnung gelahrden oder st6rel1, namelltlich, wenn sie Dritte gefuh r
den, belastigen oder al1 der bestimmul'IQsgemassen Nutzung des tillentlieh zuganglichen 
Raumes hindem 'Ner eil'IBr Anordnung der Polizei nieht l1achkomrnt. di .. sie im Rahmen 
ihrer Belugnisse erlasst, wird mit Busse bestraft (Art, 12 k8nt, ÜStG) 

'Nie bereits unter Ziffer 3,1 dargelegt worden ist war die Flugblattaktiol1 von Erv';l1 Kessler 
kein gesteigerter Gemeingebrauch und dami! keine St6rtlng der 6ffentlichen Ordl1ung Die 
P~izei Mat ztldem keine anderweitigen Sttirungen festgestEHlt, weshalb keine weiteren 
MassnaMmen getroffen werden mussten, Damit aber fehlt .. s an den VOfaussetzungen lür 
die Armendung von Art, 29 Abs 1 lit. d Ziff, 1 PolG, weshalb das Nichtbelolgen der poli
zeiliçhen Aufforderung, das Verteilen der Flyer ztl unterlassen bzw, die Flyer an einem 
Altemativstandorlzu verteilen, nicht ta!bestandsm~ssig im Sinne von Art. 12 kant. ÜStG 
is!. 6 Mangels T atbes!and ist deshal b aul die Strafanzeige der Stadtpolizei wegen Ü bertre
tUI'IQ des kalltollalen Übertretungsstrafgesetzes gemiiss Art 12 ÜStG v 'f> Art. 29 Abs. 1 
lit d Zif!, 1 PolG l1ieht einzutreten 

4 Kosten 

Vo.liegend sind besondere Auslagen von CHF 80,00 (Tatbestandspatlschale der Stadtpo
Ilzei St. Galien) und Gebühren von CHF 250.00 aufgelatlfen, die atlsgangsgemass zulas
ten des Staates gel1el1 (Art. 423 Abs, 1 StPO), 

::; (Tr.chseIN.,t, in T r<>el"oI.IPieln (1Ir.g), SIGll PK 2, ,o,"fl" Z'-';ch.'SI, Gal",n 2D13, Art, 292 N 12) 



1 
1 

• 

5 Entschadigung 

Geringlügige Aulwendungen der beschuldigten Parson sind nichl zu vergüten (Art 430 
Abs.1 lit. c StPO). Erwin Kesslerwurde eirmal bei der Polizei zur Sache befragt Dies"r 
Aufwand begründet keine Entschadigungspfiicht.7 

! (Yvona G..-~"er, in; Donal.ch/Kar .. jakotILlete<. StPO Komln .. Ait. 430 N 14) 
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